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Feste und Rituale
Erklärungen, 44 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich kann Feste in Christentum,

Judentum und Islam zuordnen.

Ich kann religiöse und weltliche

Ausdrucksformen unterscheiden.

Ich kann Rituale im Lebenslauf

beschreiben.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/realschule/klasse-6/evangelische-religion/er-feste-und-rituale/das-jahr

-der-religionen

eR
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Kurz erklärt

Feste im Überblick

Religion Fest Woran?

Christentum Ostern Auferstehung

Judentum Pessach Auszug aus Ägypten

Islam Ramadan Fastenmonat

Weihnachten

Religiös Weltlich

Krippenspiel, Gottesdienst
Geschenke, Markt,

Werbung

Ein Fest beschreiben

1 Was wird gefeiert?

2 Wer ist dabei?

3 Was wird getan?

4 Was bedeutet es?

Merksatz: Feste erinnern, verbinden und geben Halt. Viele sind beweglich.

Typischer Fehler: Alle Feste für gleich halten oder feste Daten annehmen. Viele

Feste wandern.

Tipp: Ein interreligiöser Kalender zeigt dir die Feste mehrerer Religionen.
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Basis

Feste und Zeiten

1 Welche Religion passt? Kreuze an.

a) Pessach Islam Judentum

b) Ramadan Christentum Islam

c) Ostern Christentum Judentum

d) Chanukka Judentum Islam

e) Opferfest Christentum Islam

f) Pfingsten Judentum Christentum

2 Fest oder beweglich? Kreuze an.

a) Weihnachten fest beweglich

b) Ostern beweglich fest

c) Reformationstag beweglich fest

d) Ramadan fest beweglich

3 Setze das passende Wort ein: Advent, Karfreitag, Pfingsten, Erntedank.

a) Der  bereitet auf Weihnachten vor.

b) Der  erinnert an den Tod von Jesus.

c) An  feiern Christen Gottes Geist.

d) An  danken Menschen für die Ernte.
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4 Religiös oder weltlich? Kreuze an.

a) Krippenspiel weltlich religiös

b) Weihnachtsmarkt weltlich religiös

c) Gottesdienst weltlich religiös

d) Geschenke weltlich religiös

e) Werbung weltlich religiös
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Standard

Rituale und Vergleiche

5 Welches Ritual passt? Kreuze an.

a) Wasser, Name und Segen Trauung Taufe

b) Bestätigung der Taufe Taufe Konfirmation

c) Segen für ein Paar Trauung Beerdigung

d) Abschied und Trost Taufe Beerdigung

e) Baldachin Chuppa Mihrab

6 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Ostern hat ein festes Datum. stimmt stimmt nicht

b) Pessach erinnert an den Auszug aus Ägypten. stimmt stimmt nicht

c) Der Weihnachtsmann ist nur religiös. stimmt stimmt nicht

d) Rituale geben Menschen Halt. stimmt stimmt nicht

e) Alle Feste sind gleich. stimmt stimmt nicht
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7 Setze das passende Wort ein: Bar Mizwa, Waschung, Schiwa.

a) Die  ist eine Feier im Judentum für Jugendliche.

b) Vor dem Gebet gibt es die rituelle .

c) Die  ist eine Trauerzeit im Judentum.

8 Ähnlich oder verschieden? Kreuze an.

a) Konfirmation und Bar Mizwa sind

beide 

Übergänge ins Jugendalter Hochzeiten

b) Pessach und Ostern fallen beide in den Herbst Frühling

c) Rituale haben eine Bedeutung für Gläubige keine Bedeutung
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Plus

Beschreiben und nachdenken

9 Schreibe auf.

a) Nenne drei christliche Feste und woran sie erinnern.

b) Nenne ein jüdisches und ein muslimisches Fest mit Bedeutung.

c) Nenne zwei religiöse und zwei weltliche Seiten von Weihnachten.

d) Beschreibe eine Taufe in zwei Sätzen.

e) Erkläre, warum Rituale wichtig sein können.
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10 Denke nach und begründe. Es gibt mehrere gute Antworten.

a) Welches Fest ist dir wichtig? Beschreibe es mit den vier Fragen.

b) Wie kann man Weihnachten feiern, ohne nur an Geschenke zu denken?

c) Warum ist es hilfreich, mehr über die Feste anderer zu wissen?

d) Welche Frage würdest du jemandem zu einem Fest seiner Religion stellen?
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich kann Feste in Christentum,

Judentum und Islam zuordnen.

Ich kann religiöse und weltliche

Ausdrucksformen unterscheiden.

Ich kann Rituale im Lebenslauf

beschreiben.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Feste und Zeiten

1 Welche Religion passt? Kreuze an.

a) Judentum

→ Pessach erinnert an den Auszug aus Ägypten.

b) Islam

→ Ramadan ist ein islamischer Fastenmonat.

c) Christentum

→ Ostern erinnert an die Auferstehung.

d) Judentum

→ Chanukka ist das jüdische Lichterfest.

e) Islam

→ Das Opferfest erinnert an Ibrahim.

f) Christentum

→ Pfingsten ist ein christliches Fest.

2 Fest oder beweglich? Kreuze an.

a) fest

→ 25. Dezember.

b) beweglich

→ Ostern liegt nach dem Frühlingsvollmond.

c) fest

→ 31. Oktober.

d) beweglich

→ Das Mondjahr verschiebt ihn.

3 Setze das passende Wort ein: Advent, Karfreitag, Pfingsten, Erntedank.

a) Der Advent bereitet auf

Weihnachten vor.

b) Der Karfreitag erinnert an

den Tod von Jesus.

c) An Pfingsten feiern

Christen Gottes Geist.

d) An Erntedank danken

Menschen für die Ernte.

4 Religiös oder weltlich? Kreuze an.

a) religiös

→ Es erzählt von Jesus.

b) weltlich

→ Er ist ein Brauch.

c) religiös

→ Er gehört zum Glauben.

d) weltlich

→ Das ist ein Brauch.

e) weltlich

→ Werbung will verkaufen.
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Standard: Rituale und Vergleiche

5 Welches Ritual passt? Kreuze an.

a) Taufe

→ Das gehört zur Taufe.

b) Konfirmation

→ Das ist die Konfirmation.

c) Trauung

→ Das ist die Trauung.

d) Beerdigung

→ Das ist die Beerdigung.

e) Chuppa

→ Die Chuppa gehört zur jüdischen Hochzeit.

6 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig:

Ostern ist beweglich.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Der

Weihnachtsmann ist ein

weltlicher Brauch.

d) Stimmt. e) Stimmt nicht. Richtig:

Jedes Fest hat eigene

Wurzeln.

7 Setze das passende Wort ein: Bar Mizwa, Waschung, Schiwa.

a) Die Bar Mizwa ist eine

Feier im Judentum für

Jugendliche.

b) Vor dem Gebet gibt es

die rituelle Waschung.

c) Die Schiwa ist eine

Trauerzeit im Judentum.

8 Ähnlich oder verschieden? Kreuze an.

a) Übergänge ins Jugendalter

→ Beide begleiten den Weg ins Jugendalter.

b) Frühling

→ Beide liegen im Frühling.

c) eine Bedeutung für Gläubige

→ Gläubige finden sie wichtig.
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Plus: Beschreiben und nachdenken

9 Schreibe auf.

a) Weihnachten: Geburt Jesu. Ostern:

Auferstehung. Pfingsten: Gottes Geist.

→ Denke an Geburt.

→ Denke an Auferstehung.

→ Denke an Geist.

b) Pessach erinnert an den Auszug aus

Ägypten. Ramadan ist ein Fastenmonat.

→ Denke an Auszug.

→ Denke an Fasten.

c) Religiös: Gottesdienst, Krippenspiel.

Weltlich: Geschenke, Weihnachtsmarkt.

→ Denke an Glauben.

→ Denke an Brauch.

d) Bei der Taufe wird ein Mensch mit Wasser,

Name und Segen in die Kirche

aufgenommen. Familie und Gemeinde

feiern mit.

→ Wasser, Name, Segen.

→ Wer ist dabei?

e) Sie geben Halt, verbinden Menschen und

erinnern an Wichtiges.

→ Denke an Halt.

10 Denke nach und begründe. Es gibt mehrere gute Antworten.

a) Eigene Antwort, zum Beispiel: Ich feiere

meinen Geburtstag mit meiner Familie.

Wir essen Kuchen. Mir ist wichtig, dass wir

zusammen sind.

→ Was wird gefeiert?

→ Wer ist dabei?

→ Was bedeutet es dir?

b) Man kann zusammen essen, singen, eine

Geschichte lesen oder anderen helfen.

→ Denke an Gemeinschaft.

c) Man versteht sie besser und kann

respektvoll miteinander umgehen.

→ Denke an Verstehen.

d) Eigene Antwort, zum Beispiel: Was

bedeutet dir dieses Fest? Wie feiert ihr es?

→ Beginne mit Was oder Wie.


